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Der Weg zur Erlaubnis 
nach § 29 StVO

• Antrag

• Anhörung

• Adressat

• Erlaubnis

• Verkehrsrechtliche Anordnung 

VERANSTALTUNG § 29(2) STVO



I. Die Kommune als Antragstellerin

VERANSTALTUNG § 29(2) STVO



Der Antrag - unser Formular

VERANSTALTUNG § 29(2) STVO

Vollständige 
Bezeichnung der 

Veranstaltung  

Beim Zeitraum ist das 
Datum mit Uhrzeit 
anzugeben (reine 

Veranstaltungsdauer)



Der Antrag

Bitte verwenden Sie ausschließlich unser aktuelles 
Antragsformular, die wichtigsten Angaben:

• Die Bezeichnung der Veranstaltung muss vollständig 
angegeben sein (z.B. Frühlingserwachen mit Gewerbeschau 
und verkaufsoffenem Sonntag) und die im Antrag angegebene 
Bezeichnung muss die gleiche sein wie auf der 
Veranstaltererklärung und der Versicherungsbestätigung

• Beim Zeitraum ist das Datum der Veranstaltung mit Uhrzeit 
von……bis anzugeben. Bitte beachten Sie, dass es hier um die 
reine Veranstaltungsdauer geht!

VERANSTALTUNG § 29(2) STVO



Der Antrag - unser Formular

VERANSTALTUNG § 29(2) STVO

Zusätzliche 
Beantragung

einer 
verkehrsrechtlichen 

Anordnung 



Der Antrag - Verkehrsrechtliche 
Anordnung 

Wird zusätzlich der Erlass einer verkehrsrechtlichen 
Anordnung gem. §§ 44 und 45 StVO beantragt, sind 
folgende Angaben erforderlich: 

• Bitte führen Sie hier alle Straßen auf, bei denen eine 
Verkehrsbeschränkung erforderlich wird 

• Welche Straßen sind zu sperren (Vollsperrung) und ab 
welchem Zeitpunkt/welcher Uhrzeit benötigen Sie die 
Sperrung und somit die verkehrsrechtliche Anordnung? 

VERANSTALTUNG § 29(2) STVO



Der Antrag - Verkehrsrechtliche 
Anordnung

• In welchen Straßen werden Haltverbote benötigt 
(halbseitig oder beidseitig)? In welcher Straße sind ggf. 
bereits dauerhaft Haltverbote aufgestellt? 

• Welche Umleitungsstrecke ist geplant? Bitte führen Sie 
hier alle Straßen an

• Da der Platz auf dem Formular sehr begrenzt ist, dürfen 
Sie gerne auf einem separaten Blatt die Angaben machen

VERANSTALTUNG § 29(2) STVO



VERANSTALTUNG § 29(2) STVO

Beispiel:



Der Antrag - Verkehrsrechtliche 
Anordnung

• Zusätzlich bitten wir um die Einreichung eines 
entsprechenden Planes, in dem die Örtlichkeit der 
Veranstaltung und die Umleitungsstrecke farbig markiert 
sind

VERANSTALTUNG § 29(2) STVO



VERANSTALTUNG § 29(2) STVO

Beispiel:



II. Die Kommune als Beteiligte im 
Anhörungsverfahren

VERANSTALTUNG § 29(2) STVO



Das Anhörungsverfahren

VERANSTALTUNG § 29(2) STVO

Mit Eingang der vollständigen Antragsunterlagen bei uns 
beginnt das Anhörverfahren:

• Wenn Sie von uns zur Stellungnahme aufgefordert 
werden, schauen Sie sich bitte den Antrag mit den 
Anlagen genau an

Wir benötigen Sie und Ihre Ortskenntnisse hierbei!



Der Adressat der 
verkehrsrechtlichen Anordnung

VERANSTALTUNG § 29(2) STVO



Der Adressat der 
verkehrsrechtlichen Anordnung

Im Zuge unseres Anhörverfahrens senden wir Ihnen neben den 
Antragsunterlagen auch das Formblatt (Adressat der 
verkehrsrechtlichen Anordnung) zu:

• Wenn Sie Ja ankreuzen, dann müssen Sie als Kommune auch 
dafür sorgen, dass der Bauhof die Beschilderung übernimmt

• Die Gemeinde ist in der Pflicht, die Beschilderung so 
auszuführen, wie sie von uns in der verkehrsrechtlichen 
Anordnung angeordnet wurde

VERANSTALTUNG § 29(2) STVO



Der Adressat der 
verkehrsrechtlichen Anordnung

• Es genügt somit nicht, die Beschilderung nur zur 
Verfügung zu stellen

 Die Gemeinde trägt die Verantwortung für die        

richtige Umsetzung der verkehrsrechtlichen 
Anordnung! 

VERANSTALTUNG § 29(2) STVO



Einwilligung zur elektronischen 
Datenübermittlung

• Bitte setzen Sie auch das Häkchen zur Einwilligung der 
elektronischen Datenübermittlung. Ansonsten müssten wir 
Ihnen die Unterlagen per Post zusenden

VERANSTALTUNG § 29(2) STVO



Ansprechpartner
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